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Pfarrei Flüelen
Pfarradministrator Alistair Gogodo CMMMail pater.alistair@pfarramt-flueelen.ch
Vikar PaterHerbert Mudzimu CMMMail pater.herbert@pfarramt-flueelen.ch
Pfarramt Kirchstrasse 39 Telefon 041 870 11 50Mail sekretariat@pfarramt-flueelen.ch
SakristanMax Arnold-Bissig, Ober Rüti 1, 6454 FlüelenNatel 078 766 79 22
Öffnungszeiten SekretariatDienstag und Donnerstag, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr, ausgenommen Schulferien

Liturgischer Kalender

Samstag, 20. April
16.30 Taufe von

Nilo und Solea Arnold
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 21. April
4. Sonntag der Osterzeit
Opfer: Stiftung Zuversicht für Kinder

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
Dreissigster für
Kari Zberg, Axenstrasse 88
1. Jahrzeit für
Marietta Hefti-Dignoes, Betagten-
und Pflegeheim Oberes Reusstal,
Wassen

10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum
Urnersee

Dienstag, 23. April
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Mittwoch, 24. April
18.00 Gottesdienst: Seerose

Freitag, 26. April
08.30 Gottesdienst: Unterkirche

Samstag, 27. April
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 28. April
5. Sonntag der Osterzeit
Opfer: Stiftung Behindertenbetriebe Uri

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Dienstag, 30. April
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Freitag, 3. Mai – Herz-Jesu-Freitag
08.30 Gottesdienst mit eucharistischem

Segen: Pfarrkirche
19.43 Landeswallfahrt zur Tellskapelle

(siehe Hinweis!)

Samstag, 4. Mai
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 5. Mai
6. Sonntag der Osterzeit
Opfer: SOS-Kinderdorf Schweiz

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Absprache!

Stiftmessen/Gedächtnisse
Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Familie Karl und Margrit
Gisler-Dossenbach

– Johann und Agatha
Dossenbach-Eberhard

– Elisabeth Z’berg
– Familie Alois Z’berg-Hartmann
– Paul und Hedy Vollenweider-Gisler
– Ruedi Arnold-Müller

Sonntag, 5. Mai, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Josef und Pauline Müller-Müller und
Rosmarie Niederberger-Müller

Kirchenopfer
20./21. April
Stiftung Zuversicht für Kinder
Seit 1997 setzt sich die Stiftung Zuversicht
für Kinder weltweit für Kinder ein, die in
ihren Existenz- und Entwicklungschancen
benachteiligt sind. Kinder sollen eine bes-
sere Zukunftschance erhalten und ein
selbstbestimmtes Leben führen können.
Seit 2010 ist die Urnerin Sarina Arnold
Botschafterin der Stiftung Zuversicht für
Kinder und setzt sich für Kinder mit Lip-
pen-, Kiefer-, Gaumenspalten in Kirgistan
ein. Im Fokus steht immer die schnelle
und unbürokratische Hilfe für notleidende
Kinder.

27./28. April
Stiftung Behindertenbetriebe Uri
Die Stiftung Behindertenbetriebe Uri rich-
tet ihr Handeln auf erwachsene Menschen
mit Behinderung aus. Die Anerkennung
als gleichwertige Mitglieder unserer Gesell-
schaft ist wichtig. Die behinderten Men-
schen haben ein Recht aufMenschenwürde
und Teilhabe. Aufgrund dieser Grundsätze

gestaltet die Stiftung zusammen mit den
Menschen mit Behinderung attraktive Ar-
beits- und Lebensräume und nimmt dabei
Rücksicht auf ihre individuellen Stärken,
Schwächen und Bedürfnisse. Die Spenden-
gelder ermöglichen, das Leben und den
Alltag der Menschen mit Behinderung zu
verschönern, indem sie beispielsweise ge-
meinsam etwas Schönes unternehmen kön-
nen.

4./5. Mai
SOS-Kinderdorf Schweiz
In den SOS-Kinderdörfern finden Kinder,
die ihre Eltern verloren haben oder nicht
mehr bei ihnen leben können, ein neues
und dauerhaftes Zuhause in einem familiä-
ren Umfeld. Jeweils fünf bis zehn Kinder
verschiedenen Alters leben gemeinsam
mit einer SOS-Kinderdorf-Mutter in ei-
nem Einfamilienhaus. Zehn bis 15 SOS-
Kinderdorf-Familien bilden eine Dorfge-
meinschaft. Das wichtigste Prinzip ist die
Mutter bzw. die mutterorientierte Betreu-
ung. An das jeweilige SOS-Kinderdorf
sind Ergänzungseinrichtungen angeschlos-
sen. Diese können Kindergärten, Berufs-
ausbildungszentren, Sozialzentren, medizi-
nische Zentren etc. umfassen. Ergänzende
Einrichtungen stehen sowohl den Kindern
und Jugendlichen in den SOS-Kinderdör-
fern als auch den Menschen in der Umge-
bung der SOS-Kinderdörfer offen.

Aus dem Pfarreileben

Taufe
Am 20. April werden im Sakrament der
Taufe in unsere christliche Gemeinschaft
aufgenommen:
–Nilo und Solea Arnold, Kinder von
Beatrice und Michael Arnold, Löwen-
mattweg 5, Altdorf

Wir wünschen der Familie alles Gute für
die Zukunft.

Zivilschutzeinsatz
Vom 22. bis 26. April hilft der Zivilschutz
bei Arbeiten auf dem Friedhof und erle-
digt Umgebungsarbeiten.

Landeswallfahrt zur Tellskapelle
Der Regierungsrat lädt das Urner Volk so-
wie die Behörden herzlich am Freitag, 3.

Mai, zur Landeswallfahrt an die Tellskapelle
in Sisikon mit Urner Schlachtjahrzeit ein.
An dieser gemeinsamen Landesprozession
bitten wir um Schutz, Frieden und Wohl-
ergehen. Landammann Urs Janett verliest
die Namen der Gefallenen. Matthias Ho-
rat, Pfarradministrator von Altdorf, leitet
den Gottesdienst, und Jozef Kuzàr, Pfarr-
administrator von Silenen, hält die Ehren-
predigt. Die Feier wird musikalisch um-
rahmt durch den Kirchenchor Silenen.

Zeiten:
Abfahrt Schiffsstation Flüelen 19.43 Uhr
Rückkehr Flüelen 21.45 Uhr

Voranzeige Bittgang nach Seedorf
Am Dienstag, 7. Mai, pilgern wir nach See-
dorf. Abmarsch ist um 19 Uhr beim Bahn-
hof Flüelen. In Seedorf feiern wir um zirka
20 Uhr einen Gottesdienst in der Kloster-
kirche. Danach marschieren wir gemein-
sam zurück nach Flüelen.

Voranzeige Mai-Andacht
ImMonat Mai feiern wir jeweils amDiens-
tag, 14., 21. und 28. Mai, um 19 Uhr, die
Maiandacht in der Pfarrkirche. Alle sind
dazu herzlich eingeladen.

Rückblick Firmung 18+

Am Donnerstagabend, 21. März, trafen
sich die Firmandinnen und Firmanden in
der Unterkirche zum zweitletztenThemen-
abend vor ihrer Firmung im Mai. Dieser
Abend hatte dasThema Be(GEIST)erung.
Im ersten Teil stellten wir uns einige Fra-

gen: Was begeistert mich? Warum waren
die Jünger von Jesus so begeistert? Sind Ver-
gleiche zum eigenen Leben machbar? Mit
der «Godly Play»-Methode und der Pfingst-
geschichte wurde versucht, dazu Antworten
zu finden. «Godly Play» ist eine religionspä-
dagogische Methode, die Kinder auf beson-
dere Weise auf ihrer Glaubensreise begleitet.
Anschliessend haben wir uns mit dem

Firmgottesdienst beschäftigt. Durch die
Jugendlichen wurden Texte für den bevorste-

henden Gottesdienst geschrieben und ge-
meinsam besprochen. Keine einfache Aufga-
be, aber gemeinsam wurde sie gemeistert!

Bild/Text: Cornelia Grätze

Frauengemeinschaft
Mittagstreff 55+: Donnerstag, 25. April,
11.30 Uhr, Restaurant Schützenstube; An-
meldung einen Tag vorher unter Telefon
041 870 12 75.

Rückblick Weisser Sonntag

Unter dem Titel «Mit Jesus verbunden» haben acht Weisssonntagskinder in Flüelen ihrenWeissen Sonntag gefeiert. Wir gratulieren den
Kindern und ihren Familien und wünschen ihnen alles Gute auf ihremGlaubensweg und hoffen, dass sie mit Jesus verbunden bleiben.
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Frauengemeinschaft
Mittagstreff 55+: Donnerstag, 25. April,
11.30 Uhr, Restaurant Schützenstube; An-
meldung einen Tag vorher unter Telefon
041 870 12 75.

Pater Alistair verlässt Flüelen

Ende Februar hat Pater Alistair Gogodo
seine Kündigung als Pfarradministrator
von Flüelen und Sisikon per 31. August
eingereicht. Der Kirchenrat Flüelen be-
dauert diesen Entscheid sehr.
Pfarrer Erich Camenzind, Pfarrer von

Attinghausen, und Pater Herbert Mud-
zimu, Vikar, werden ab dem 1. Septem-
ber die Führung der Pfarrei Flüelen
übernehmen.Die Leistungsvereinbarung
mit den Mariannhiller Missionaren
bleibt weiterhin bestehen.
Nähere Details folgen an der Kirchge-

meindeversammlung vom 3. Juni 2024.
Dazu sind alle Interessierten herzlich
eingeladen. Kirchenrat Flüelen

Rückblick Weisser Sonntag

Unter dem Titel «Mit Jesus verbunden» haben acht Weisssonntagskinder in Flüelen ihrenWeissen Sonntag gefeiert. Wir gratulieren den
Kindern und ihren Familien und wünschen ihnen alles Gute auf ihremGlaubensweg und hoffen, dass sie mit Jesus verbunden bleiben.

Bilder: Sabrina Zuncker




